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IMPRESSUM UND KONTAKT

SAngebot 
des  

Monats
Regelmäßig sparen  
und Gewinnchancen*  
sichern!
Die Teilnahme ist Personen unter 18 Jah-
ren gesetzlich verboten. Glücksspiel kann 
süchtig machen. Informationen erhalten 
Sie in Ihrer Sparkasse oder unter der kos-
tenlosen Hotline der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA), Tele-
fon: 0800 1372700. 

12 Lose der 

Sparlotterie 

+ SRatensparen

Mit dem richtigen Sparpaket  
kommt auch richtig was rum.

Sparkasse
Lippstadt

*Gewinnchancen:  
2,50 Euro – 1:10,  
100.000 Euro – 1:2,3 Mio.,  
VW Tiguan 1:100.000. 
Das Verlustrisiko beträgt  
1,20 Euro pro Los.

Jetzt Termin vereinbaren unter  
www.sparkasse-lippstadt.de  
oder Tel. 02941 757-0
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum vierten Meisterschafts-Heimspiel
der Westfalenliga-Saison 2011/2012 
gegen den FC Eintracht Rheine heiße 
ich Sie im Namen des Präsidiums 
und Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08
recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Rheine.

Zu Beginn erlaube ich mir, die von 
unserer sportlichen Leitung auferleg-
te „Grundsatz-Bescheidenheit“ mal für 
ein paar Zeilen außer Acht zu lassen 
und das Auftreten von „Fischer-Rie-
pe & Co.“ im letzten Auswärtsspiel 
in Stadtlohn als „herausragend“ zu 
bezeichnen. Von Beginn an wurde 
der Gegner konsequent unter Druck 
gesetzt, wobei speziell unser Mann-
schaftskapitän mit einem beeindru-
ckenden „Pressing“ voran ging. Die 
gesamte Mannschaft war hochkon-
zentriert und ließ sich auch durch 
den Anschlusstreffer nicht aus dem 
Konzept bringen. Die Qualität der 
Tore spiegelte die Gesamtleistung 
wider: Wir haben wunderschön he-
rausgespielte Tore und individuelle 
Treffer Marke „Tor des Monats“ er-
leben dürfen. Es mag übrigens sein, 
dass die „gefühlte Spielqualität“ den 
tatsächlichen Spielverlauf etwas ver-
klärt, was man aber mit der deprimie-
renden Historie unserer letzten Auf-
tritte nahe der holländischen Grenze 
entschuldigen kann … J

Wenn man sich Gedanken über ein 
Vorwort macht, greifen logischerwei-
se auch Automatismen – in diesem 
Fall der Wunsch, dass die Mann-
schaft die Form aus Stadtlohn doch 
bitte schön konservieren und mög-
lichst in jedem Spiel abrufen möge. 
Soweit die Theorie. In der Praxis gibt 
es da leider aber noch die Variablen 
„Spielverlauf“ und „Gegner“, welche 
sich dummerweise nicht an persön-
lichen Wünschen und Vorstellungen
orientieren. Und so muss man davon 
ausgehen, dass schon das heutige 

Spiel gegen unseren langjährigen Weg-
begleiter FC Eintracht Rheine ganz an-
dere Anforderungen an die Truppe von 
Sportdirektor Daniel Farke stellt, als 
dies in Stadtlohn der Fall war. 

Unsere Gäste mit ihrem Cheftrainer 
Klaus Bienemann stehen nach den 
ersten Saisonspielen tabellarisch 
nicht dort, wo sie viele Experten 
vermutet haben, nämlich an der Ta-
bellenspitze. Wer sich davon jedoch 
blenden lässt, kann eine sehr un-
angenehme Überraschung erleben, 
zumal sich Eintracht Rheine bedauer-
licherweise immer dann in blenden-
der Verfassung präsentierte, wenn es 
gegen unseren Verein ging. 

Heute kommt der psychologische 
Aspekt hinzu, denn natürlich würde 
sich der FCE liebend gerne bei einer 
„Spitzenmannschaft“ – als die ich 
uns jetzt wieder zum Leidwesen 
unseres Sportdirektors einfach mal 
bezeichne – aus seiner „Mini-Krise“ 
schießen. Ich bin jedenfalls der An-
sicht, dass wir uns alle auf ein unter-
haltsames Spiel freuen dürfen.

Apropos „unterhaltsam“: Hier durfte 
unsere Mannschaft nach dem letz-
ten Heimspiel an zwei Veranstaltun-
gen teilnehmen, die dieses Prädikat 
wirklich verdienten. Zum einen war 
da das „Nach-Spieltags-Barbecue“ 
mit unseren Fans am Waldschlöss-
chen und zum anderen der offizielle 
„Sponsoren-/Mannschaftsabend“ 
in der Hotel-Residence Klosterpfor-
te in Marienfeld. Wir wissen um die 
Wichtigkeit solcher Veranstaltungen, 
vor allem um das „Wir-Gefühl“ noch 
weiter zu stärken. Alleine könnten wir 
solche Aktionen jedoch nicht stem-
men – weder finanziell noch was die 
Manpower angeht. Von daher geht 
ein ganz herzliches Dankeschön an 
unsere Fans, ganz speziell an Daniel 
Rolf („Insider“: DIESES MAL WAR 
ER‚S! J), die Hotel-Residence Klos-
terpforte (www.klosterpforte.de) mit 
ihrem Inhaber Reinhold Frie und an 
den Produzenten von „Stars in Con-
cert“ (www.stars-in-concert.de) aus 
Berlin, Herrn Bernhard Kurz.        

ANSTOSS
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Bei Ihnen, liebe Zuschauer, bedanke 
ich mich schon jetzt für den heutigen 
Besuch und wünsche uns allen nun-
mehr ein interessantes, spannendes 
und sportlich-faires Westfalenliga-
spiel. Als Verantwortlicher des SV 
Lippstadt 08 natürlich verbunden mit 
der Hoffnung auf einen Erfolg für unse-
re Farben. 

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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Klaus Bienemann kann es nicht las-
sen. Ein Jahr nach seinem Rücktritt 
beim Landesligisten SV Burgstein-
furt hat der nun 56-Jährige, der zu-
vor beim heutigen Regionalligisten 
Sportfreunde Lotte als Trainer und 
Sportlicher Leiter tätig war, zu Sai-
sonbeginn das Traineramt beim 
FC Eintracht Rheine übernommen. 
„Nach meinem Abschied aus Burg-
steinfurt habe ich mir gesagt, dass 
ich nur noch in dieser Region arbei-
ten will, weil sich nur so der Aufwand 
mit meinem Beruf vereinbaren lässt“, 
sagt Bienemann, der als Lehrer tätig 
ist: „Für mich kam deshalb nur noch 
der FC Eintracht Rheine als Verein in 
Frage.“ 

Beim FC Eintracht ist Bienemann 
kein Unbekannter. „Ich habe Rheine 
schon vor 14 Jahren einmal trainiert. 
Wir haben zwei Spielzeiten oben mit-
gespielt, den Aufstieg als Dritter bzw. 
Zweiter jeweils knapp verpasst“, er-
innert sich Bienemann, der weiterhin 

den besten Punkteschnitt aller FCE-
Trainer aufweist. In dieser Saison 
wollte der Rückkehrer zum Stadion 
Delsen Versäumtes nachholen und 
seine Mannschaft wieder in die Ober-
liga führen. Von der Zielsetzung, in 
der Tabelle vorne mitzumischen, ist 
Bienemann mittlerweile abgerückt. 
Nach einem schwachen Saisonstart 
(nur drei Punkte aus fünf Partien, 
noch kein Sieg) ist der FCE von der 
Spitze aktuell weit entfernt.

Den Grund für den schwachen Auf-
takt hat Bienemann bereits heraus-
gefunden. Das Verletzungspech hat 
Rheine übel mitgespielt. Neben Mi-
chael Ungruh (Meniskus-OP) und 
Christian Bussmann (Knie-OP) fallen 
nach dem 0:2 gegen den SuS Neuen-
kirchen mit David Ruwe (muskuläre 
Beschwerden) und Frederik Telse-
meyer, der sich am Unterleib ope-
rieren lassen musste, zwei weitere 
Leistungsträger aus. „Dabei ist der 
Kader ohnehin schon sehr dünn ge-

plant“, hadert Bienemann, der auch 
Daniel Seidel noch einige Monate 
ersetzen muss. „Er studiert gerade 
für ein Semester in Turin“, sagt Bie-
nemann, der immerhin wieder mit 
Niklas Melzer planen kann. Der Ab-
wehrspieler wurde nach einer Roten 
Karte wegen Handspiels nur für eine 
Partie gesperrt worden.

In den nächsten Spielen müssen 
jetzt jüngere Akteure in die Bresche 
springen. Gerade einmal 16 Akteure 
setzte Bienemann im bisherigen Sai-
sonverlauf ein. Über die volle Spiel-
zeit waren nur drei Spieler mit da-
bei. Von der ersten bis zur letzten 
Minute standen bisher nur Philipp 
Brüggemeyer, André Epker und An-
dré Klostermann auf dem Platz. Im 
bisherigen Saisonverlauf konnten 
sich bisher nur drei Akteure in die 
Torschützenliste eintragen. Neben 
Mirco Heger waren es ausgerechnet 
Ruwe und Telsemeyer, die nun pau-
sieren müssen.                            MSPW

Personalsorgen verhindern besseren Saisonauftakt

An die Partien gegen den SV Lipp-
stadt 08 aus der vergangenen Saison 
erinnern sich die Verantwortlichen 
des FC Eintracht Rheine sicher gerne 
zurück. Nach Hin- und Rückspiel ver-
buchte der FCE sechs Punkte gegen 
die Lippstädter. Die Mannschaft von 
Trainer Klaus Bienemann startete 
nämlich schwach in die Saison, war-
tet noch auf den ersten dreifachen 
Punktgewinn in dieser Runde. Vor 
dem heutigen Gastspiel in Lippstadt 
sprachen wir mit Rheines Trainer 
Klaus Bienemann.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Bienemann! Zuletzt 
unterlag Ihre Mannschaft dem SuS 
Neuenkirchen 0:2. Wie fällt Ihr Fazit 
aus?

Klaus Bienemann Es war eine sehr 
unglückliche Niederlage. Bis zum 
Gegentreffer waren wir die aktivere 
Mannschaft und hatten Pech, dass 

ein reguläres Tor nicht anerkannt 
wurde. Mit einer Führung im Rücken 
wäre die Partie sicher anders gelau-
fen. Nach dem 0:1 haben wir nicht 
mehr viel zu Stande gebracht. Durch 
die Verletzungen von David Ruwe 
und Frederik Telsemeyer war es ein 
rabenschwarzer Sonntag für uns.

SVmagazin Die Bilanz nach fünf 
Partien ist ernüchternd: Drei Punkte 
stehen bisher erst zu Buche!

Klaus Bienemann Der Start war 
schlecht. Das müssen wir uns nicht 
schön reden. Wir hätten sicher ein 
paar Punkte mehr haben können. 
Nur gegen den FC Gütersloh 2000 
waren wir beim 0:2 klar unterlegen, 
haben verdient verloren. Die Partien 
in Hiltrup oder in Bad Oeynhausen 
hätten wir auch gewinnen können, 
genauso wie das Spiel jetzt gegen 
Neuenkirchen. In Paderborn führten 
wir beim 1:1 bis zur 90. Minute.

SVmagazin Wie sehen Ihre Ziele 
mit dem FC Eintracht in dieser Saison 
aus?

Klaus Bienemann Der Verein hat sich 
schwer getan, ein Ziel auszugeben. 
Ich habe bei meinem Amtsantritt ge-
sagt, dass die Qualifikation für die 
Oberliga angepeilt werden könnte. 
Davon müssen wir jetzt erst einmal 
Abstand nehmen.

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
heutigen Gegner SV Lippstadt 08 ein?

Klaus Bienemann Ich habe mich bei 
einigen Kollegen über den SVL infor-
miert. Ich schätze Lippstadt als sehr 
starke Mannschaft ein und glaube, 
dass der SVL eine gute Rolle spielen 
kann. Die Plätze eins bis fünf sind 
sicher möglich. Ich hoffe, dass ich 
nach dem Spiel die Lippstädter Stär-
ken nicht noch besser kennen gelernt 
habe. 

Interview: MSPW

„Oberliga – Davon müssen wir erst einmal Abstand nehmen“

UNSER GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW



Fussball 
genießen!
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11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

7 
Moschny, Arkadius
*19.06.1985
Mittelfeld

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

UNSER TEAM
DER KADER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Schiller, Benedikt
*29.03.1991 
Mittelfeld

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr
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	 DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 12.09.2011)

1.	 FC Gütersloh 2000	 6	 6	 0	 0		 20 : 2		  18	 18

2.	 Hammer SpVg	 6	 5	 0	 1		 15 : 5		  10	 15

3.	 SV Lippstadt 08	 6	 5	 0	 1		 13 : 7		  6	 15

4.	 SC Roland Beckum	 6	 4	 0	 2		 15 : 8		  7	 12

5.	 FC Bad Oeynhausen	 6	 3	 2	 1		   8 : 5		  3	 11

6.	 1. FC Gievenbeck	 6	 3	 1	 2		 11 : 9		  2	 10

7.	 SpVgg Vreden	 6	 2	 3	 1		   9 : 5		  4	 9

8.	 SC Paderborn 07 II	 6	 2	 3	 1		 11 : 8		  3	 9

9.	 SuS Neuenkirchen	 5	 3	 0	 2		   9 : 7		  2	 9

10.	SC Preußen Münster II	 6	 2	 1	 3		   8 : 9		  -1	 7

11.	Delbrücker SC	 6	 2	 0	 4		    4 : 11	 -7	 6

12.	VfL Theesen	 5	 1	 2	 2		    9 : 11	 -2	 5

13.	TuS Hiltrup	 6	 0	 5	 1		    7 : 10	 -3	 5

14.	SuS Stadtlohn	 6	 1	 2	 3		    7 : 16	 -9	 5

15.	SV Dorsten-Hardt	 6	 1	 1	 4		    6 : 13	 -7	 4

16.	 FC Eintracht Rheine	 5	 0	 3	 2	 	   3 : 7	 	 -4	 3

17.	SV Spexard	 5	 0	 1	 4		    7 : 13	 -6	 1

18.	Hövelhofer SV	 6	 0	 0	 6		    6 : 22	 -16	 0

		  Spiele	 S	 U	 N	 Torverhältnis	 Dif.	 Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2011

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, POKAL UND MEISTERSCHAFT

	 1.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg	 1 : 0	 (1 : 0)
	 Westfalenpokal	 TSG Harsewinkel – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 2)
	 2.	 Spieltag	 1. FC Gievenbeck– SV Lippstadt 08	 3 : 0	 (1 : 0)
	 3.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Spexard	 2 : 1	 (1 : 1)
	 Westfalenpokal	 SuS Bad Westernkotten – SV Lippstadt 08	 2 : 4 n. V.	 (2 : 2, 0 : 1)
	 4.	 Spieltag	 SC Delbrück – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 1)
	 5.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV	 3 : 2	 (3 : 2)
	 Kreispokal	 SW Overhagen – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 1)
	 6.	 Spieltag	 SuS Stadtlohn  – SV Lippstadt 08	 1 : 5	 (1 : 3)
	 7.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Eintracht Rheine 	 So. 18.09.2011	 15:00
	 Kreispokal	 TSV Rüthen – SV Lippstadt 08	 Mi. 21.09.2011	 19:00
	 8.	 Spieltag	 SV Dorsten-Hardt – SV Lippstadt 08	 So. 25.09.2011	 15:00
	 9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup	 So. 02.10.2011	 15:00
	 10.	 Spieltag	 VfL Theesen – SV Lippstadt 08	 So. 09.10.2011	 15:00
	 11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Bad Oeynhausen	 So. 16.10.2011	 15:00
	 12.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 So. 23.10.2011	 15:00
	 13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Paderborn II	 So. 30.10.2011	 15:00
	 14.	 Spieltag	 SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08	 So. 06.11.2011	 14:30
	 15.	 Spieltag	 SpVgg Vreden – SV Lippstadt 08	 So. 13.11.2011	 14:30
	 16.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg  	 So. 27.11.2011	 14:30
	 17.	 Spieltag	 SC Preussen Münster II – SV Lippstadt 08	 So. 04.12.2011	 14:30
	 18.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 So. 11.12.2011	 14:30
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

COMET FF � LICHT IN NEUEM DESIGN
Die neuen COMET FF Zusatzscheinwerfer vereinen 
überzeugende Lichtperformance, modernes Design 
und bewährte HELLA Qualität. 
Mehr Licht, mehr Sicht, mehr Style.

LICHT IST FREIHEIT,
DIE ZU MIR PASST.
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Statistiker errechnen: 
Schwächster Start seit 40 Jahren

Die zweite Saison in einer neuen 
Spielklasse ist die Schwerste, warnt 
eine Fußballer-Weisheit. Dass es im 
zweiten Jahr in der Westfalenliga 
gleich so knüppelhart werden würde, 
hätten aber wohl die wenigsten Fans 
und Verantwortlichen beim SV Dors-
ten-Hardt, der am 8. Spieltag den SV 
Lippstadt 08 empfängt, gedacht. 

Die Mannschaft des neuen Trainers 
Heiko Sulzbacher, der Aufstiegstrai-
ner Martin Schmidt (TuS Haltern) be-
erbt hatte, legte einen kapitalen Fehl-
start hin. Nach fünf Spieltagen stand 
für die Dorstener gerade einmal ein

Zähler zu Buche. Gegen den TuS Hil-
trup erkämpften die Gelb-Schwarzen 
im ersten Heimspiel ein torloses Un-
entschieden. Weitere Punkte blieben 
zunächst aus. An einen vergleichba-
ren Stotter-Auftakt konnten sich wohl 
nur vereinzelte Senioren am Sport-
platz an der Storchsbaumstraße erin-
nern. In den vergangenen 40 Jahren 
– so hatten es Statistiker ausgerech-
net – kam der SV nie so schlecht aus 
den Startlöchern wie in dieser Runde.

Den ersten „Dreier“ verbuchte die 
Mannschaft von Sulzbacher erst am 
6. Spieltag. Ausgerechnet gegen die
hoch eingeschätzte Reserve-Mann-
schaft des Zweitligisten SC Pader-
born 07 gelang dem ehemaligen Dau-
er-Bezirksligisten (22 Jahre in Serie), 
der 2006/2007 und 2009/2010 zwei 
Aufstieg schaffte, der erste „Dreier“. 
Sturm-Routinier Sven Potthast, der 
früher unter anderem für den SuS 
Stadtlohn in der Oberliga aktiv war, 
sorgte mit seinem entscheidenden 
Treffer für den 2:1-Sieg. „Nach unse-
rem Start war der Sieg sehr wichtig. 
Wir sind für unseren Kampfgeist be-
lohnt worden. Ich bin mir sicher, dass

wir jetzt noch einige Punkte holen 
werden“, meinte Sulzbacher zuver-
sichtlich.

Schließlich hatte sich der Umbruch 
vor der Saison in Grenzen gehalten. 
Insgesamt fünf Akteure hatten den 
Verein nach der ersten erfolgreichen 
Spielzeit in der Westfalenliga (Platz 
elf, 22 Punkte vor einem Abstiegs-
platz) verlassen. Mit Matthias Müller 
(zum SV Schermbeck), Dennis Dam-
nitz (TuS Haltern) und Daniel Klöck-
ner (Rot Weiß Deuten) waren nur 
drei Stammkräfte dabei. Aufgefüllt 
wurden die Lücken überwiegend mit 
jungen Spielern wie Marvin Baron 
(Sterkrade 06/07), Dennis Dront-
mann, Jonas Grütering (SpVgg. Er-
kenschwick) und Michael Kiefer (FC 
96 Recklinghausen). Prominentester 
Name unter den Neuen war Mittel-
feldspieler Dennis Schröder, der vom 
NRW-Liga-Nachbarn SV Schermbeck 
auf die Hardt wechselte.

Zum Zug wird Schröder in den näch-
sten Wochen allerdings nicht kom-
men. Eine Kochenabsplitterung an der 
Hüfte setzt den 19-Jährigen gleich für 
mehrere Wochen außer Gefecht. Bis-
her war Schröder fünfmal für seinen 
neuen Club am Ball. Trainer Sulzba-
cher muss außerdem auf Matthias 
Knoblauch verzichten, der sich einen 
komplizierten Mittelhandbruch zuge-
zogen hat.

Das Vertrauen ihres Trainers über die 
gesamte Spielzeit genossen bisher 
nur drei Akteure. Die Leistungsträger 
Sven Potthast (Sturm), Claudio de 
Manna (Abwehr) und Stefan Schrö-
der (Torhüter) waren in allen sechs 
Begegnungen dieser Zeit (540 Minu-
ten) komplett im Einsatz. 

Text: MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der nächste 
Gegner
SV Dorsten-Hardt

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 25.09.2011 um 15:00 Uhr 
auf dem „Sportplatz an der 
Storchbaumstraße“ statt.

DER 7. SPIELTAG (17.09. – 18.09.2011)

Hammer SpVg – Delbrücker SC 
SpVgg Vreden – FC Bad Oeynhausen 
SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine
SuS Neuenkirchen – SV Dorsten-Hardt 
SC Paderborn 07 II – TuS Hiltrup	
FC Gütersloh 2000 – VfL Theesen
1. FC Gievenbeck – SV Spexard	
SC Preußen Münster II – Hövelhofer SV
SC Roland Beckum – SuS Stadtlohn

DER 8. SPIELTAG (25.09.2011)

FC Eintracht Rheine – SC Roland Beckum
SuS Stadtlohn – SC Preußen Münster II
Hövelhofer SV – Hammer SpVg
Delbrücker SC – 1. FC Gievenbeck
SV Spexard – SpVgg Vreden
FC Bad Oeynhausen – FC Gütersloh 2000
VfL Theesen – SC Paderborn 07 II
TuS Hiltrup – SuS Neuenkirchen
SV Dorsten-Hardt – SV Lippstadt 08



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

Klaus Petri

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte



Mit einem Dankeschön der ganz be-
sonderen Art für die fortwährende 
Unterstützung an seine Sponsoren, 
wartete der SV Lippstadt 08 beim of-
fiziellen „Mannschafts-/Sponsoren-
abend“ im wunderschönen Ambiente
der „Alten Abtei“ der Hotel-Residen-
ce Klosterpforte in Marienfeld auf: 
Nachdem Mannschaft und Sponso-
ren ein gemeinsames Essen einge-
nommen hatten und sich dabei in 
zwangloser Atmosphäre austauschen
konnten, glaubten einige der Gäste 
ihren Augen nicht zu trauen, als zu 
den Klängen von „Come Undone“ ur-
plötzlich „Robbie Williams“ in ihrer 
Mitte stand und ihnen mit weiteren 
Top-Hits wie „Let me entertain you“, 
„Supreme“ oder „Rock DJ“ kräftig 
einheizte.

Wie perfekt dieser ausgesuchte Über-
raschungs-Act aus der Live-Show 
„Stars in Concert“, welche von Er-
folgsproduzent Bernhard Kurz sowie 
dem künstlerischen Leiter Paul Lang-
ley seit 1997 im Estrel Festival Center 
in Berlin und bei weltweiten Galaauf-
tritten präsentiert wird und bereits 
mehr als 3,8 Millionen Zuschauer 
begeisterte, dargeboten wurde, ver-

deutlicht auch die amüsante Rand-
erscheinung, dass von allen Seiten 
des weitläufigen Geländes der Hotel-
Residence Klosterpforte Gäste ande-
rer Gesellschaften heran strömten, 
weil sie von der „Echtheit“ des Mega-
stars und seines Gesangs überzeugt 
schienen. Es blieb dann allerdings 
exklusiv den SV-Sponsoren vorbe-
halten, den vermeintlichen „Robbie“
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mit hunderten von Wunderkerzen zu 
„Angels“ in die Nacht zu entlassen.

Zweiter „offizieller“ Programmpunkt 
an diesem besonderen Abend war 
die humorvoll kommentierte „Welt-
uraufführung“ individueller Torjubel-
Hymnen für alle Spieler, Trainer und 
das gesamte Funktionsteam des SV 
Lippstadt 08. Der anschließend mit 
einem Augenzwinkern getätigten Auf-
forderung von Dirk Rabe (Leiter PR/
Vertrieb des SV 08-Hauptsponsors 
Sparkasse Lippstadt), dass „einer 
Torflut in den kommenden Spielen 
ja nun nichts mehr im Wege stehen 
sollte“, ließen „Fischer-Riepe & Co.“ 
im mit 5:1 gewonnen Auswärtsspiel 
in Stadtlohn prompt Taten folgen.

Die Verantwortliches des SV Lipp-
stadt 08 durften sich jedenfalls über 
eine in jeder Hinsicht gelungene Ver-
anstaltung freuen.

Nicht nur optisch, sondern vor allem auch stimmlich so gut wie die Originale: Die 

Cast von „Stars in Concert“ aus Berlin. Hier begeistert Mario Nowack als „Robbie 

Williams“ die Gäste des Sponsoren-/Mannschaftsabend vom SV Lippstadt 08 in der

Hotel-Residence Klosterpforte in Marienfeld. 

VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

„Robbie Williams“ heizt SV 08-Sponsoren kräftig ein

Hält auch außerhalb des Platzes die Stimmung hoch: SV 08-Kapitän Lasse Fischer-Riepe 

(2. v. l.) verbrachte zusammen mit den SV 08-Sponsoren und seinen Mannschaftskame-

raden einen kurzweiligen Abend in der Hotel-Residence Klosterpforte in Marienfeld.
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

16



Die weite Fahrt nach Stadtlohn hat 
sich gelohnt für die Fußballer des 
SV Lippstadt: Nach einer starken 
Vorstellung bezwangen sie den SuS 
deutlich mit 5:1 und feierten damit 
den vierten Sieg in Serie. „Das war 
ein richtig, richtig gutes Auswärts-
spiel“, fasste ein rundum zufriedener 
Sportkoordinator Dirk Brökelmann 
das Geschehen an der holländischen 
Grenze zusammen. Besonders sehens-
wert waren die Treffer von Ardian

Jevric und Arkadius Moschny – zwei 
wuchtige Schüsse in den Winkel, 
Marke „Tor des Monats“.

Einschläfernd war die Anreise für 
die Kicker von Trainer Daniel Farke 
jedenfalls nicht, denn sie waren vom 
Anpfiff an hellwach. Für den ange-
schlagenen Lars Schröder (Kniekeh-
le) spielte wieder Dominik Lausch 
in der Verteidigung, Kapitän Lasse 
Fischer-Riepe rückte dafür ins offen-
sive Mittelfeld. Der SV Lippstadt er-
wischte einen Blitzstart und führte 
bereits nach neun Minuten mit 2:0. 
Ardian Jevric eröffnete den Torreigen 
mit einem satten Schuss aus 22 Me-
tern in den rechten Torwinkel. Der Ju-
bel war kaum verklungen, da erzielte 
Stephan Engeln nach einer Körper-
täuschung schon den zweiten Treffer. 
Mit diesem Vorsprung im Rücken lief 
das Lippstädter Spiel danach wie aus 
einem Guss.

Einzige Ausnahme war eine Unacht-
samkeit Mitte der ersten Halbzeit: 
Denis Schulte foulte seinen Stadt-
lohner Kontrahenten im Strafraum, 
und Oliver Temelkov verwandelte 
den fälligen Elfmeter zum 1:2. Doch 
Marc Polder stellte in der 41. Minute 
den alten Abstand wieder her. Zwar 
wartet sein Sturmpartner Björn Trau-
fetter immer noch auf seinen ersten 
Saisontreffer, aber der 26-jährige 
Neuzugang aus Rhynern bereitete 
die ersten drei Tore der Schwarz-Ro-
ten allesamt vor.

Die drei Punkte hatte das Farke-Team 
praktisch zur Pause bereits sicher, 
erst recht als Benjamin Pahlke einen 
Flankenball mit dem rechten Fuß zum 
4:1 (59.) ins Netz spitzelte. Den 5:1- 
Endstand besorgte Arkadius Mosch-
ny in der 75. Minute: Frei nach dem 
Motto „Was der Jevric kann, kann ich 
schon lange“ hämmerte der kleine 
Mittelfeldspieler die Kugel ebenfalls 
in den Winkel.

Lüt
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN STADTLOHN

Traumtore von Jevric und Moschny

Fertigmachen zum Jubeln: Ardian Jevric 

eröffnete mit seinem fünften Saisontreffer 

den Torreigen zum 5:1-Erfolg des SV 

Lippstadt in Stadtlohn. Es war der vierte 

Sieg in Folge für die Schwarz-Roten.

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer Schiedsrichter-
Mannschaft! Infos zur Bewerbung und 
über das aktuelle Schiedsrichter Team vom 
SV 08 findest Du unter 
www.svlippstadt08.de/schiedsrichter



Korbmacher so schwer an der Hand, 
dass er seinen Platz im Kasten für 
Nachwuchskeeper Nolte räumen 
musste. 

Die Geschichte der ersten Halbzeit 
ist schnell erzählt. Vor über 200 Zu-
schauern stürmte der SV Lippstadt 
munter Richtung SWO-Strafraum, 
ohne sich dabei aber hochkarätige 
Chancen erspielen zu können. Die 
erste gute Möglichkeit nach 18 Minu-
ten vergab Günter, der aus kurzer Dis-
tanz den Ball nicht richtig traf und an 
SWO-Keeper Nolte scheiterte. Besser 
machte es dann drei Minuten später 
Jevric, der sich gegen zwei Overha-
gener durchsetzte und den Ball zum 
1:0-Pausenstand ins Netz beförder-
te. Nach dem Seitenwechsel spielten 
die Hausherren dann wesentlicher 
mutiger nach vorne, belohnt wurde 
dieser Mut aber nicht. Ins Schwarze 
traf nämlich wieder der Westfalen-
ligist vom Waldschlösschen. So war 
es in der 73. Minute der eingewech-
selte Polder, der auf 2:0 erhöhte. Den 
Schlusspunkt zum 3:0 setzte in der 
90. Minute der ebenfalls eingewech-
selte Althoff.

Towi
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„Ich denke, wir haben uns mehr als 
achtbar aus der Affäre gezogen“, 
so SWO-Trainer Hitschfeld nach der 
0:3-Niederlage gegen den großen Fa-
voriten SV Lippstadt 08. In der nächs-

ten Runde steht auch die Elf von BW 
Dedinghausen, die in Schmerlecke 
mit 2:1 gewann. Schock für SWO kurz 
vor dem Anpfiff! Beim Warmmachen 
verletzte sich Overhagener Torhüter 
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NACHLESE
KREISPOKALSPIEL IN OVERHAGEN

SWO unterliegt SV 08 0:3

Overhagens Kapitän Sebastian Pahlke klärt hier vor dem heranstürmenden 

SV-Akteur Nils Köhler. Am Ende konnten die Overhagener den Westfalenligisten 

aber wie erwartet nicht aufhalten und verloren das Pokalspiel mit 0:3.

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

STADION AM WALDSCHLÖSSCHEN | BARBAROSSASTRASSE 1-3

Heimspiel

02.10. | 15:00
TuS Hiltrup

SV LIPPSTADT 08

SV Lippstadt 08
Ehrliche Emotionen.
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
	 für alle Fahrzeuge
–	 Autoglas, Reparatur und Austausch
–	 elektronische Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*- und Abgasuntersuchung 
–	 Autoelektronik / Licht
–	 Tuning

  *	Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
	 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Marc Polder im Zweikampf mit Hövelhofs 

Kapitän Matthias Kleinegrauthoff. Lipp-

stadts Nummer 8 bereitete das 3:1 durch 

Arkadius Moschny vor.

Doch erneut schlug der SVH zurück: 
Ein leicht abgefälschter Distanzschuss 
von Thieschnieder (40.) zappelte im 
Netz. Zwei Gegentore gegen das 
Schlusslicht nach klarer Führung – 
das dürfte Daniel Farke kaum gefallen 
haben. In der zweiten Halbzeit setzte 
sich die Lippstädter Überlegenheit 
fort. Der SV glänzte zwar nicht, war 
aber trotzdem gut genug, um den 
Nachbarn aus Paderborn in Schach 
zu halten. 

Stephan Engeln und Marc Polder hat-
ten mit einer Doppelchance (61./62.) 
die Vorentscheidung auf dem Fuß. Die 
einzige Möglichkeit der Gäste (64.) 
im zweiten Durchgang machte Tor-
hüter Damian Liesemann zunichte. 

Lüt

Nach einem Blitzstart und einer 
schnellen 2:0-Führung musste der SV
Lippstadt noch ganz schön kämpfen, 
um die drei Punkte gegen den Tabel-
lenletzten SV Hövelhof unter Dach 
und Fach zu bringen. Die Tore zum 
verdienten 3:2-Erfolg vor 350 Zu-
schauern erzielten Ardian Jevric, Ste-
phan Engeln und Arkadius Moschny, 
der in der zweiten Halbzeit verletzt 
ausgewechselt werden musste.

Trainer Daniel Farke „rotierte“ Domi-
nik Lausch in die Startelf, dafür rückte 
Edmund Riemer von links in die In-
nenverteidigung und Benjamin Pahl-
ke erhielt eine schöpferische Pause. 
Vom ersten Ballkontakt an waren die 
Schwarz-Roten auf eine schnelle Ent-
scheidung aus. Der Tabellenletzte, 
immer noch ohne Punktgewinn, ge-
riet mächtig ins Schwimmen. Der SV 
machte gehörig Druck, Lars Schröder 
traf mit einem Freistoß das Alumi-
nium, kurz danach wurde Björn Trau-
fetter im letzten Moment abgeblockt. 
Das 1:0 war nur eine Frage der Zeit. 
In der 12. Minute war es dann soweit: 
Nach kluger Vorarbeit von Björn Trau-
fetter brauchte Ardian Jevric nur noch 
einzuschieben und erzielte sein vier-
tes Saisontor.

Stephan Engeln staubte fünf Mi-
nuten später zum 2:0 ab. Sollte es 
tatsächlich einzig und allein um die 
Höhe des Lippstädter Sieges gehen? 
Wohl kaum: Erst rauschte Dominik 
Lausch im Luftkampf mit dem Hövel-
hofer Nick Cannon zusammen, der 
mit einer schweren Gesichtsverlet-
zung ausgewechselt werden musste. 
Dann erzielte Nico Thieschnieder den 
Anschlusstreffer (28.), als sich der SV 
offenbar schon zu sicher fühlte. Mit 
einem trockenem 16-Meter-Schuss 
zum 3:1 (36.) stellte Arkadius Mosch-
ny nach einem Zuspiel von Marc Pol-
der den alten Abstand wieder her. 

Edmund Riemer (l.) stellt in dieser Szene seine Kopfballstärke unter Beweis. 

Der 26-jährige Abwehrspieler agierte anstelle von Benjamin Pahlke in der 

Innenverteidigung.

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN HÖVELHOF

3:2-SIEG GEGEN HÖVELHOF EINE SCHWIERIGE GEBURT

Ruhose
L a c k i e r t e c h n i k

Inh. Uwe Sommer

Hansastraße 1  ·  59557 Lippstadt  ·  Gewerbegebiet Am Wasserturm
Telefon: 0 29 41 / 10 737  ·  Telefax: 0 29 41 / 23 722

KFZ-Lackierungen | Farbgestaltungen
Beschriftungen | KFZ-Instandsetzungen
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SPONSOR DES TAGES

LIEBELT – „QUALITÄT BIS INS KLEINSTE DETAIL“

Kontakt
E. F. Liebelt GmbH & Co. KG
Erwitter Straße 145
59557 Lippstadt

Telefon	 02941 205-0
Telefax	 02941 205-50

www.liebelt.de
info@liebelt.de

Geschäftsführer
Jutta Müller, Thilo Altmann

Die Gebäudereinigungsbranche ist 
sehr vielfältig und verlangt eine Or-
ganisationsstruktur der besonderen 
Klasse. Vom Konzern bis zum Privat-
kunden – Liebelt ist nunmehr seit 70 
Jahren ein Partner, auf den man sich 
verlassen kann.

Organisation ist die Basis für flexib-
les Arbeiten. Erst eine ordentliche 
Organisation erlaubt es, den Be-
dürfnissen der Kunden gerecht zu 
werden. Das Kerngeschäft ist seit 
Jahrzehnten die Gebäudereinigung. 
Hier ist Liebelt Spezialist in nahe-

zu allen Bereichen. Ergänzend be-
steht das Leistungsspektrum aus an-
gegliederten Tätigkeiten, wie z. B. 
Hausmeisterdienste, Hol- und Bring-
dienste, Servicetätigkeiten, Grund-
stückswartung, Winterdienste und 
Schädlingsbekämpfung.

Abgerundet wird das Angebot durch 
einen Fußbodenverlegebetrieb mit 
eigenem Musterstudio. Neben den 
klassischen Fußbodenbelägen Tep-
pich, Parkett und Laminat, werden 
hier seit kurzem auch die modischen 
PVC-Design-Beläge angeboten.



WIR SAGEN DANKE!
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PREMIUM-PARTNER

AUSRÜSTER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER

PARTNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2010 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
525.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


